
 

  Unser Dorf 

  Gellep-Stratum 

87. Ausgabe 
Juli — Sept. 2025 

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. 

Aktuelle Themen: Kirchweihfest +++ 50 Jahre Bürgerverein +++ 
Jahreshauptversammlung BV +++ Erster Kleinkunst-Abend in 
Gellep-Stratum +++ Dorfgeschehen +++ Rätsel  



 



 

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Für den Bürgerverein gibt es in die-
sem Jahr etwas ganz besonderes zu 
feiern: er wird 50. Bedingt durch die 
kommunale Neugliederung gründeten 
50 verantwortungsbewusste Frauen 
und Männer am 17. März 1975 im 
Pfarrheim St. Andreas den BV. Die-
ses Jubiläum möchten wir mit dem 
ganzen Dorf am Samstag, 30. August, 
feiern. Worauf Sie sich freuen kön-
nen, finden Sie auf Seite 5. 
  
Vorher werden noch die Weihe der 
Kirche St. Andreas gefeiert und das 
120-jährige Jubiläum des TUS.  Feu-
ern Sie die Mannschaften der Gellep-
Stratumer Vereine beim Turnier 
„Unser Dorf spielt Fußball“ am Sams-
tag,  5.7. an. 

Und wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen. 
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Um das Leben und die Gemeinschaft 
in unserem Dorf aktiv zu fördern, wird 
von der Initiative “Aktion Gellep-Stra-
tum” eine Idee in die Tat umgesetzt: 
der erste Kleinkunstabend, moderiert 
von Volker Diefes , Schauspieler, Ka-
barettist und "weltberühmt in Kre-
feld".  Lassen Sie sich von drei 
Künstlern unterhalten, siehe Seite 7. 
 
In lockerer Folge stellen wir Ihnen in 
unserem „Dorfblatt“ Personen / Grup-
pen vor, die für unsere Gemeinschaft  
eine Aufgabe erfüllen, ohne für die 
Öffentlichkeit sichtbar zu werden. In 
diesem Heft lernen Sie die Heinzel-
männchen des Frauenelferrats ken-
nen, siehe S. 21 und 23. 

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldhochzeit 

 

Marita und Rolf Zittlau 

 

Möge die Zukunft noch viel 
Schönes bringen. 
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Einladung zum 50-jährigen Jubiläum  

 
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer, 
 
der Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. wird 50 Jahre alt – das möchten 
wir mit dem ganzen Dorf feiern! 
 

   Datum:   Samstag, 30.08.25 

   Uhrzeit:  15:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
   Ort:    Platz vor der Kirche 

 
Was euch erwartet: 
 

Das Blasorchester Gellep-Stratum 1926 e. V. spielt auf 
DJ Klaus Radimersky sorgt für Stimmung und musikalische Umrah-
mung 

Biggis-Bigfood serviert römische Köstlichkeiten 

Getränke-, Wein- und Sektstand stillen den Durst 
Die Legionäre Lank Latum MMIX geben sich die Ehre 

Die kleinen Gäste dürfen sich auf Kinderschminken mit Nici Contzen 
freuen 

Der Clown Wolfelino begeistert mit seiner Ballonshow und magischen 
Momenten 

Eine Fotoshow aus dem Archiv gibt Einblicke in 50 Jahre Vereinsge-
schichte 

Die kleine Garde der KG Blau-Weiß zeigt ihr Können 

Ein großes Zelt mit Sitzgelegenheit schützt vor Regen 

Wir freuen uns auf ein fröhliches Fest mit euch! 

Bringt Familie, Freunde und gute Laune mit – und feiert mit uns! 
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Jahreshauptversammlung Bürgerverein 

Am 7. April fand im Pfarrheim St. An-
dreas die Jahreshauptversammlung 
des Bürgervereins statt; als Gast 
nahm Patrick Wisotzky von der Ge-
schäftsführung der Hafengesellschaft 
teil. Jürgen Hengst, Vorsteher der Be-
zirksvertretung Uerdingen / Gellep-
Stratum, musste leider seine Teilnah-
me absagen wegen des neuen Amtes 
als Aufsichtsratsvorsitzender der 
Stadtwerke Krefeld. 
 
Der 1. Vorsitzende, Gregor Roosen, 
beschränkte sich beim Tätigkeitsbe-
richt auf einige wenige Aktivitäten, da 
alle Mitglieder über unser vierteljähr-
lich erscheinendes Dorfblatt ausführ-
lich und umfassend informiert wurden. 
 
Unser Fokus lag bei der Umsetzung 
unseres Projektes „Bronzenachbildung 
Kastell Gelduba“, dessen Einweihung 

am 19. Oktober 2024 stattfand. Durch 
Eigenleistung des Vorstandes, das 
Akquirieren von Zuschüssen sowie 
Spenden aus der Dorfgemeinschaft 
mussten letztendlich zur Finanzierung 
der Gesamtkosten von ca. 20.0000 
EUR lediglich ca. 5.000 EUR aus Mit-
teln des Bürgervereins aufgebracht 
werden. Zurzeit wird an der Entwick-
lung einer Informationstafel gearbeitet, 
um den Besuchern Hinweise auf das 
Kastell zu geben. 
 
P. Wisotzky stellte mit einem Beamer-
Vortrag die Hafenentwicklung dar. 
 
Das Protokoll zur Jahreshauptver-
sammlung finden Sie auf unserer 
Webseite www.buergerverein-gellep-
stratum.de sowie in den Schaukästen 
an der Lanker Straße und an der Le-
gionstraße. 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
http://www.buergerverein-gellep-stratum.de


 
8 

 



 

Sehat Dogan "Glücklicher Türke aus 
Bodenhaltung“ 
 

Serhat Dogan hat sein Glück gefun-
den – und zwar da, wo es am un-
wahrscheinlichsten ist: als Fahr-
schüler im Dauerstau rund um Köln; 
als Animateur unter fitnessbegeis-
terten deutschen Rentnern in Anta-
lya; und als unfreiwilliger Sextourist 
in Amsterdam. 
 

Matthias Reuter "Karrierefreies 
Wohnen" 
 

Der Versuch, im vierten Stock am 
Boden zu bleiben, während gleich-
zeitig vor der Tür der ganz normale 
Wahnsinn patrouilliert. 
 

David Werker "Plötzlich seriös?!" 
Träger des deutschen Comedy Prei-
ses als bester Newcomer. 
 

David verbrachte seine Jugendjahre 
unter dem Motto: „Der späte Wurm 
überlebt den frühen Vogel.“ Jetzt 
schmeckt ihm Rotwein, selbst 
wenn er die Cola zum Mischen weg-
lässt. Ist er wohl über Nacht erwach-
sen geworden. Aber auch seriös? 
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Lachen em dörp!!! 
Erster Kleinkunst-Abend in Gellep-Stratum 

Die KG Blau-Weiß Gellep-Stratum in 
Kooperation mit der „Aktion Gel-
lep.Stratum“ freuen sich auf den ers-
ten Gellep-Stratumer Kleinkunst-
Abend! 
 
Ein Blick in die nahe Zukunft ...  
Es ist der 4. September 2025, gegen 
20 Uhr an unserer Kirche Sankt An-
dreas - merkwürdige Geräusche: Ki-
chern, Prusten, schallendes Geläch-
ter, donnerndes Klatschen … 
 
Eigentlich haben wir im Dorf genug 
zu Lachen, aber jetzt überlassen wir 
es den Profis. 
 

WANN? 
 

Donnerstag, 4. September 2025 

Beginn 20 Uhr 
Einlass ab 19.30 Uhr 
Pfarrsaal St. Andreas 

 
Volker Diefes und drei Künstler ge-
ben sich die Ehre in den Katakom-
ben von Sankt Andreas. 
 

Sichert euch eine Karte zum Preis 
von 20 Euro / Stück 

für das erste Event dieser Art: 
ab 5. Juli 2025 

 in unserem schönen  
Café Moments 

Düsseldorfer Straße 332 
Öffnungszeiten: 

Samstag, Sonntag und Montag 
von 9-17 Uhr 

 
*Gute Nachrichten auch für alle KITA
-Kinder: Der Überschuss geht an die 
zwei ortsansässigen Kindertages-
stätten. 

Lachen macht durstig:  
Getränkeverkauf vor Ort. 
 
Wir freuen uns auf euch und einen 
rundum fröhlichen Abend. 
 
Ein dickes Dankeschön an die KG 
Blau-Weiß für die kompetente, tolle 
Unterstützung bei der Organisation. 



 

1 
€.

R
E
W
E
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„Der Dreck muss weg!“ 

Müllsäcke, Greifzangen, Handschuhe und 
Warnwesten wurden schon vor einiger Zeit 
vom KBK (Kommunalbetrieb Krefeld) an-
geliefert und warteten auf ihren Einsatz. 
Der Bürgerverein beteiligte sich mit seiner 
traditionellen Müllsammlung in unserem 
Dorf am 5. April wieder am clean-up-day 
des KBK. Den Dank der Stadt Krefeld fürs 
engagierte Saubermachen bei schönstem 
Wetter geben wir hiermit gerne an alle 
fleißigen Helfer weiter. 

Städt. Mitarbeiter sammeln zwar rund ums 
Jahr den Müll ein, der über den Mängel-
melder Maak et gemeldet wird, aber das 
viele Kleinzeug bleibt liegen, was keinen 
guten Eindruck macht. Und das ist schäd-
lich für die Umwelt.  
 
Beim anschließenden geselligen Beisam-
mensein im Pfarrheim bedankte sich der 
Bürgerverein bei allen Teilnehmern mit 
leckerer Pizza von Toni. 
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DK1–9  oder was? Bücherwurm und Leseratte zu Gast in Gellep-Stratum / St. Andreas 

Fortsetzung S. 15 

Die beiden fühlen sich wohl im Dorf 
und stöbern regelmäßig donnerstags 
(17-18 Uhr) und sonntags (11-12 
Uhr) im Sortiment unserer Bücherei 
Gellep-Stratum / St. Andreas. Egal 
ob Print oder Digital, Tonie-
Hörspielfiguren oder das Spiel- & 
Lernsystem Endurino, für alle Nutzer 
ist hier etwas zu finden. 
 
Das Beste daran? Die Nutzung ist 
kostenlos. Nicht möglich wäre dieser 
tolle Service ohne ehrenamtliches 
Engagement.  
 
Heute ein paar Fragen an Tim Mer-
tens, der sich als Leiter mit seinen 
Mitstreitern um die Organisation und 
den operativen Betrieb kümmert: Es 
müssen rund 2.900 Medien, 5.600 
eBooks, 36 Online-Magazine, um 
nur ein paar Zahlen zu nennen, ge-
managt werden. 
 
Tim, wie viele ehrenamtlich Helfende 
gibt es? Braucht ihr weitere Unter-
stützung? 

 

T.M. 
Mittlerweile haben wir 12 Personen 
im Team – klar, Unterstützung, gera-

de in Urlaubszeiten, ist immer willkom-
men. Wer weiß, vielleicht kann man 
dann über eine Erweiterung der aktuel-
len Öffnungszeiten nachdenken? 
 
Freut ihr euch über Bücher- / Spiele-

Spenden? 

 

T.M: 
Auf jeden Fall – die Medien sollten in 
gutem Zustand und noch aktuell sein. 
Gespendete Bücher oder Spiele finden 
auch auf dem Kirchweihfest-
Bücherflohmarkt Abnehmer. Die einge-
nommenen Spenden werden dann in 
neue Medien investiert. 
 
Was hält bei der Organisation / Verwal-
tungsarbeit am meisten auf und was 
macht am meisten Spaß? 

 

T.M. 
Klar, Verwaltungsarbeiten wie Jahres-
abschluss, Statistik, Abrechnung, In-
ventarisieren und Einpflegen neuer 
Medien stellen einen gewissen Auf-
wand dar, aber das gehört halt dazu 
und wird durch die zunehmende Digita-
lisierung leichter.  Die guten Besucher-
zahlen sind dabei eine stetige Motivati-
on und bestärken uns, die Bücherei 
weiter zu optimieren und weiterzuent-
wickeln. 
 
Warum ist ein guter Zuspruch so  
wichtig? 

 

T.M. 
Eine Bücherei will finanziert sein. Un-
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de
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terstützung gibt es neben Mitteln der 
Pfarrgemeinde und des Bistums 
Aachen z. B. auch durch Einnahmen 
und Spenden aus dem Kirchweih-
fest. Die Berechnungssätze der Un-
terstützung richten sich u. a. nach 
den jährlichen Ausleihzahlen. Dar-
über hinaus freuen wir uns selbstver-
ständlich auch über Spenden der 
Nutzer. 
 
Wird regelmäßig Nachschub bestellt 
und kann ich Wünsche für Buchbe-
stellungen äußern? 

 

T.M. 
Eine Wunschliste liegt aus und wir 
bemühen uns, Wünsche zu erfüllen. 
Unser Angebot orientiert sich auch 
an aktuellen Bestseller-Listen. In 
Kürze wollen wir zusätzlich wieder 
Print-Magazine verschiedener Sach-
gebiete anbieten. 

Fortsetzung von S. 13 

An dieser Stelle nochmals vielen 
Dank an Tim Mertens und sein Team! 
 
Wer hier mithelfen möchte, wende 
sich gerne an das Team vor Ort. 
 
Übrigens, für alle, die gern digital auf 
ihrem Tablet schmökern möchten: 
Der Zugriff zu E-books, Magazinen 
und Hörbüchern funktioniert einfach 
und kostenlos über die Bibkat App, 
die in den Stores für die Systeme 
Apple und Android heruntergeladen 
oder mit diesem QR-Code aufgerufen 
werden kann. 
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Nach jahrzehntelangem Engagement 
wurde Brandoberinspektor Hans-
Peter Riskes am 28.03.2025 im Rah-
men der Jahreshauptversammlung 
aus persönlichen Gründen aus der 
Löschgruppenführung der Freiwilligen 
Feuerwehr Gellep-Stratum verab-
schiedet. Riskes, der der Löschgrup-
pe auch weiterhin als aktives Mitglied 
in der Einsatzabteilung erhalten 
bleibt, ist seit 1986 Mitglied der Feu-
erwehr Krefeld und leitete die Lösch-
gruppe seit 2012 mit großem Einsatz. 
Für seine Verdienste erhielt er unter 
anderem das Feuerwehr-Ehren-
zeichen in Silber des Landes NRW. 
 
Seine Nachfolge als Löschgruppen-
führer übernimmt Manuel Frenzel, der 
bereits seit 2012 als stellvertretender 
Löschgruppenführer tätig war. Fren-
zel, der 2008 zur Freiwilligen Feuer-
wehr Krefeld kam, bringt wertvolle 
Erfahrung aus der Betriebsfeuerwehr 
der Deutschen Bahn AG ein. 

Wechsel in der Freiwilligen Feuerwehr Gellep-Stratum 

Unterstützt wird er von den neu er-
nannten stellvertretenden Löschgrup-
penführern Daniel Birgels und Bene-
dikt Leven. Birgels ist seit 1999 in der 
Feuerwehr und engagiert sich unter 
anderem als Ausbilder bei der Grund-
ausbildung von ehrenamtlichen Ein-
satzkräften. Benedikt Leven, Mitglied 
seit der Jugendfeuerwehr, ist Atem-
schutzgerätewart und zuletzt zusätz-
lich in der Sondereinsatzgruppe Mes-
sen aktiv gewesen. 
 
Unterbrandmeisterin Monika Reuter 
wurde als Vertrauensperson der 
Löschgruppe wiedergewählt und fun-
giert somit für weitere sechs Jahre als 
Mannschaftssprecherin. 
 
Auch wir wünschen den engagierten 
Feuerwehrleuten eine stets sichere 
Rückkehr von den Einsätzen. 

Branddirektor M. Goldbach (Abteilungsleiter Einsatz und Organisation der Feuerwehr 
Krefeld), Manuel Frenzel, Benedikt Leven, Daniel Birgels, Monika Reuter, Leitender 
Branddirektor A. Klos (Fachbereichsleiter der Feuerwehr Krefeld), Hans-Peter Riskes 

Foto: Stadt KR 
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Fortsetzung S. 23 21 

Eine Frauensitzung braucht mehr als die Mädels auf der Bühne 

Als uns die Anfrage erreichte, ob wir 
etwas über die Helfer des Frauenel-
ferrats schreiben wollen, bedurfte es 
gar keiner Diskussion: „Na klar, auf 
jeden Fall, selbstverständlich … 
aber bitte erst nach Karneval!“ 
 
So oder so ähnlich waren die Rück-
meldungen, als unsere Präsidentin 
Nicki auf uns zukam. Die heißen Ta-
ge sind vorbei, wir haben uns alle 
erholt und nun ist die Zeit gekom-
men, unsere zahlreichen, wunderba-
ren und treuen Helferlein vorzustel-
len. Um keine Rangfolge nach Wich-
tigkeit, Engagement, persönlicher 
Zuneigung, familiären Verbindungen 
oder Ähnlichem anmuten zu lassen, 
greifen wir dabei auf die bewährte 
alphabetische Reihenfolge zurück: 
 
Bild & Ton – Dieter Bertelmann & 
Tim Mertens 

Dieter und Tim schenken uns jedes 
Jahr aufs Neue Erinnerungen, die 
bleiben - ob als Filmaufnahmen von 
Dieter oder als Schnappschüsse aus 
der ersten Reihe von Tim. Dabei 
darf das obligatorische Gruppenfoto 
vor der Sitzung am Donnerstag nicht 
fehlen. 
 
Da Capo 

Sobald die ersten Töne von Da 
Capo vor der Sitzung erklingen, geht 
der Puls von so mancher von uns 
hinter dem Vorhang in die Höhe. Be-
vor es offiziell losgeht, schunkeln wir 
zusammen, singen mit und fiebern 
dem Einzug entgegen. Die Jungs 
und Mädels von Da Capo meistern 
jeden unserer Musikwünsche, die 
natürlich thematisch zur Einlage 

passen müssen. Und wenn es im Pro-
gramm zeitlich dann doch mal etwas 
knapp wird, legen sie schnell eine 
Schunkeleinlage ein, um uns etwas 
Zeit zum Umziehen zu geben. 

Kindergarten St. Andreas  
Apropos „zeitlich etwas knapp“: Das 
Publikum käme aus dem Schnunkeln 
gar nicht mehr raus, müssten wir zwi-
schen den Einlagen zum Umziehen 
immer ins Pfarrheim rennen. Zum 
Glück dürfen wir die Räume des ka-
tholischen Kindergartens St. Andreas 
als Umkleide nutzen. Seit Jahren 
richten die Erzieherinnen ihre Karne-
valsfeierlichkeiten und ihren Grup-
penalltag in der Karnevalswoche 
nach uns, was keine Selbstverständ-
lichkeit ist. 
 
Küsterin - Lucie Drazyk 

Die gute Seele des Hauses. Lucie ist 
immer für uns da – das ganze Jahr 
hindurch. Getränkeversorgung bei 
den Proben? Flexibilität bei außer-
planmäßigen Terminen im Saal? Si-
cherungen, die kurz vor der Sitzung 
rausfliegen? Für Lucie ist das alles 
kein Problem. 
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Fortsetzung von S. 21 

 
Regie – Ansgar Pütz, Klaus Mer-
tens & Sascha Drießen 

Mittwochs vor unseren Sitzungen 
findet unsere Generalprobe statt. Mit 
anwesend sind unter anderem drei 
unserer Männer, die mit vorbereite-
ter Tabelle vor der Bühne sitzen und 
alles notieren, was wir auf die Bühne 
schleppen. Klaus macht sogar Fo-
tos, damit auf den Sitzungen auf der 
Bühne alles genauso steht, wie wir 
es uns wünschen. Die Kegelbahn 
wird zum Utensilien-Lager und wäh-
rend der Sitzung schwingt Ansgar 
dann ab und an noch den Besen auf 
der Bühne. Wie oft die Stellage an 
einem Abend hoch und runter getra-
gen wird, wie viele Stühle hin und 
her getragen werden? Wir wissen es 
nicht, können vor diesem Organisati-
onstalent und dieser Muskelarbeit 
aber nur den Hut ziehen.  

 
Technik – Florian Tünnissen &  
Max Kallweit 
Florian und Max rücken uns ins rechte 
Licht und holen das Beste aus unse-
ren Stimmen raus. Dafür testen sie 
bereits am Mittwochabend auf der Ge-
neralprobe mit uns die unterschiedli-
chen Mikros und Lautstärken, erinnern 
uns daran, nicht ins Mikro zu schnau-
fen und werden sogar aktiv in Einla-
gen involviert. Schließlich muss zum 

Beispiel genau nach 
diesem einen Wort 
das Telefon klingeln 
oder das nächste 
Lied starten.  

Vorstand der katholischen Frauen-
gemeinschaft 
Die Damen des Vorstandes der katholi-
schen Frauengemeinschaft sind un-
schlagbar. An den Sitzungstagen tref-
fen sie sich am Morgen im Saal und 
dekorieren alle Tische. Dabei darf der 
Sekt natürlich nicht fehlen. Während 
der Sitzungen stehen Waltraud Dörkes, 
Ilse Paas, Viktoria Kleutges und Pauli-
ne Kreutzer für uns an der Kasse, ver-
teilen und kontrollieren Eintrittskarten 
und helfen bei der Platzsuche, unter-
stützt von Regina Riskes und Annelie-
se Brezina. 

Frauenelferrat 

 
Ein riesiges Dankeschön an alle hier 
erwähnten Personen! Ohne euch wä-
ren unsere Sitzungen nicht möglich. 
Die Auftritte sind das, was das Publi-
kum sieht, aber eure Arbeit und euer 
Engagement sind es, was die Sitzun-
gen am Laufen hält, uns den Rücken 
stärkt und einen donnernden Applaus 
verdient. In diesem Sinne: 3 x Helau 
auf all unsere Helferlein. 



 24 

Kommentar in eigener Sache  
 
„Hast du schon gehört? Der Elferrat vergibt die besten Plätze für die Freitagssit-
zungen unter der Hand!“ 
 
Vor zwei Jahren haben wir wieder einen Kartenvorverkauf für die Freitagskarten ein-
führen müssen, da die Anzahl der Sitzplätze begrenzt wurde. Seitdem mussten wir 
uns bereits mehrfach anhören, dass wir Karten unter der Hand vorab verkaufen wür-
den. 
 
Wir sind sehr bemüht, den Kartenvorverkauf so fair wie möglich zu gestalten.  
Ja, es sind bereits Karten vor Beginn des Vorverkaufs verkauft. Dies sind 5 Karten pro 
Elferratsmitglied, wobei diese noch nicht einmal von jedem Mitglied genutzt werden. 
Wir nehmen uns dieses Recht heraus, damit wir uns nicht selbst bei unserem eigenen 
Verkauf für unsere allerengsten Angehörigen und Freunde anstellen müssen. Wir plat-
zieren diese extra an den Seiten, sodass die Plätze ohne Sichtbehinderung für euch 
frei sind. 
 
Wir hoffen sehr, dass diese Information uns nächstes Jahr vor Kommentaren in diese 
Richtung schützt.  
 
Denn seien wir mal ehrlich: Würden wir die Karten wirklich  
unter der Hand verkaufen wollen, warum sollten wir dann  
überhaupt einen Vorverkauf organisieren?  

Elferrat der Frauengemeinschaft 
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail  
an v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern werden Eintrittskarten für den Kleinkunstabed  
verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 86:   
„Dorfturnier“ oder „Unser Dorf spielt Fußball“ 
 
Der Gewinnerin, Ivonne Birgels, wünschte sich einen Gutschein vom  
Haarstudio Birgit. 

Wann wurde der Bürgerverein Gellep-Stratum gegründet? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  22  23  24  usw.  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

22   23   24   25   26    27 
 x     x     x     x      

Einsendeschluss 15. August 
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Mehr Fotos finden Sie auf unserer Webseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

http://www.buergerverein-gellep-stratum.de
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
60 Jahre 
 
70 Jahre 
 
 
75 Jahre 
 
 
80 Jahre 
 
85 Jahre 
 
86 Jahre 
 
87 Jahre 
 
89 Jahre 
 
90 Jahre 
 
95 Jahre 
 
96 Jahre 

Torsten Engel, Torsten Schüring, Miriam Zeller 
 
Hans-Jürgen Kahlfuß, Norbert Kotulla, Andrea Kreutzer, 
 
Roderich van Bernem, Ingrid Bühning, Bernd Jansen,  
Rob Johnson, Michael Kirsch, Gregor Roosen 
 
Herbert Brauer, Hans-Josef Cloeren, Hans-Wilhelm Goeden, 
Hans Killian, Renate Sonntag, Egon Stabel, Willi Weyers 
 
Barbara Raven 
 
Sylvia Bisges, Enno Königshoff 
 
Maria Beser, Franz-Josef Kleutges, Hermann Pfaff 
 
Hans-Günther Horster, Eva Zimmermann 
 
Christine Kreutz, Ursula Pioch, Magdalene Schumacher 
 
Theodor Dörkes, Theo Kuller 
 
Regina Reiners 
 
Arthur von Broich 

Andrea Henn, Franziska Voß, Thorsten Voß 

Sammelbox für Schallplatten und andere Tonträger  
bei der GSAK 

 

Auf dem Wertstoffhof in KR-Linn gibt es eine neue Sammelbox. Ziel der 
Kooperation mit der Vinyl-Garage ist es, wertvolle Materialien einer Wieder-
verwendung oder nachhaltigen Wiederverwertung zuzuführen. 



 

Messe- & Monteurappartements 
Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 

Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Plauderbank für zwanglose Begegnungen 

Laut Wikipedia entstand die Idee 
der Plauderbänke 2018 in England 
unter dem Namen „Chat Bench“, 
initiiert durch den Polizisten Ashley 
Jones. Mittlerweile gibt es solche 
Bänke nicht nur in Großbritannien, 
sondern auch den USA, in Po-
len, Spanien, Kanada, Australien 
und Deutschland – und auch in Gel-
lep-Stratum.   
 
Das Hauptziel des Projektes der 
Initiative „Aktion Gellep-Stratum“ ist 
es, soziale Isolation zu reduzieren 
und spontane Gespräche zwischen 
Menschen zu fördern. Das Angebot  
richtet sich an alle Altersgruppen 
und soll den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in unserem Ortsteil 
stärken. 

Anja Hüben und der Senegalese Aida-
ra Seck erzählen ein schönes Syno-
nym aus dem Senegal: „Dort gibt es 
den Palaver Baum, eine wichtige Stät-
te in den Dörfern; es werden aktuelle 
Themen diskutiert, oft bei einem 
Atayatee … „ 
 
Wenn das Wetter passt, finden Sie uns 
auf der Plauderbank gegenüber von 
REWE. 
 
Die erste Besucherin erzählte uns: „Ich 
musste mich schon überwinden, hier-
her zu kommen.“ Wenn Sie mit ande-
ren reden möchten, trauen Sie sich zu 
kommen. Jeder ist willkommen, übri-
gens auch Männer. 
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 

Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  

6 55 87 51 
78 92 15 
57 15 50 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  
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„Maak et“ 
 

der Mängelmelder  
für Krefeld 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
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Veronika Menne 

Änderung für die TheaterAboGruppe Gellep-Stratum  

Gellep-Stratum unterstützt Schulprojekt 

Bernd-Michael Mertin leitete viele 
Jahre die TheaterAboGruppe 
Gellep-Stratum, wird diese Auf-
gabe jetzt allerdings in jüngere 
Hände legen. Leider hat sich nie-
mand aus Gellep-Stratum für die 
Nachfolge gefunden.  
 
Eine junge Dame aus Krefeld er-
klärte sich jedoch bereit, die 
Gruppe weiterzuführen, die Über-
gabevorbereitungen laufen. 

Kulturfreunde, die sich gerne im 
Rahmen einer TheaterAboGruppe 
etwas kostengünstiger der Kultur 
zuwenden möchten, sind herzlich 
willkommen.  
 
Für Informationen zur  
TheaterAboGruppe können Sie 
sich wenden an: 
E-Mail: theatergruppe-gs@gmx.de 
 
Infos zum Theater Krefeld finden 
Sie im Internet unter:  
www.theater-kr-mg.de. 

Viele Gellep-Stratumer gehören zur Schulfa-
milie des TuS-Fußballers Uwe Beckers und 
unterstützen damit das Emma-Christine-
Schulprojekt in Gambia, das Bildung für alle 
ermöglichen soll. 
 
Uwe Beckers ist jetzt wieder in Deutschland 
und bereitet die Sammlung der benötigten 
Dinge vor, die im Herbst mit einem Container 
verschifft werden. Seine Liste finden Sie auf: 
https://buergerverein-gellep-stratum.de/
Aktuell/ 
Gellep-Stratumer Dorfplatz https://gellep-
stratum.de/forum/thread/3495-projekt-schule-
f%C3%BCr-alle-in-gambia/ 
 
Informationen zum Schulprojekt finden Sie 
unter https://schulprojektgambia.org/kontakt; 
auch hier steht die Sammelliste. 

mailto:theatergruppe-gs@gmx.de
http://www.theater-kr-mg.de
https://buergerverein-gellep-stratum.de/Aktuell/Newsmeldung?newsid=394
https://buergerverein-gellep-stratum.de/Aktuell/Newsmeldung?newsid=394
https://gellep-stratum.de/forum/thread/3495-projekt-schule-f%C3%BCr-alle-in-gambia/
https://gellep-stratum.de/forum/thread/3495-projekt-schule-f%C3%BCr-alle-in-gambia/
https://gellep-stratum.de/forum/thread/3495-projekt-schule-f%C3%BCr-alle-in-gambia/
https://schulprojektgambia.org/kontakt
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Neues Schild als Hinweis auf die Ampel!  
Die Bemühungen von Eltern und Bürgerverein führten doch noch zum Erfolg. 



 

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 
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Öffnungszeiten der Bücherei Gellep-Stratum / St. Andreas  
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-12:00 Uhr 

Messe St. Andreas  
Jeden 3. Samstag im Monat um 17:30 Uhr 

Mittwoch 18:30 Uhr (Testphase bis Ende 2025) 
Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep  

04.07 - 
 
 
30.08. 
 
04.09. 

06.07. TuS-Tag—120 Jahre TuS 
05.07. „Unser Dorf spielt Fußball“ 
 
50 Jahre Bürgerverein 
 
1. Gellep-Stratumer Kleinkunst-Abend 

Sportplatz Kaisersw.Str.  
13 Uhr Sportplatz 
 
15 Uhr vor St. Andreas 
 
20 Uhr Pfarrsaal St. Andreas 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten  - Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

